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Die Douglasia verlangt einen dichten Schluss um feine, schlanke,
astreine Stangen zu bilden. Yom dichten Schlüsse zum freien Stande

nimmt die Beastung zu, im ganz freien Stande reicht die Krone so

tief hinab, wie bei den einheimischen Coniferen. Etwa die Hälfte
der Baumlänge fällt im Urwald auf die Krone.

Yom Radius der Douglasia-Stämme gehen 3 Centimeter auf
den weissen Splint. Das Kernholz hebt sich bei der Fällung nur
wenig vom Splint ab, dem Licht und der Luft ausgesetzt, dunkelt es

aber rasch nach bis zur Färbung des Gebirgslärclienholzes.

Personalnachrichten.

DomiwZ/c JJess, alt Landammann von Oberwyl-Zug ist am 5. Januar
d. J. im Alter von 65 Jahren gestorben. Hess war, ohne forstliche
oder sonst höhere Bildung, während einer langen Reihe von Jahren

Förster der Stadtgemeinde Zug und hat sich als solcher grosse Yer-
dienste um die Verbesserung der Bewirthschaftung und der forstlichen
Zustände der dortigen Stadtwaldungen erworben. Er hat sich auch

in der Schriftstellerei versucht und zwar durch Herausgabe einer Schrift:

„Der Wald und die Forstwirthschaft im Kanton Zug", die wesentlich

dazu beigetragen hat, den Sinn für die Verbesserung des Forstwesens
im Zugerland zu wecken und zu fördern. In Anerkennung seiner

Verdienste und Leistungsfähigkeit wurde er in den Grossen Rath
und sodann auch in den Regierungsrath gewählt und brachte es in
ersterer und letzterer Behörde zum Präsidenten. Hach der im Jahr
1876 gegründeten Kantonsförsterstelle hat er nie getrachtet, seine

Bescheidenheit hinderte ihn daran.
7L. H. L. t-o» Ore///, alt Forstmeister der Stadt Zürich, ist am

28. Januar, 83V3 Jahre alt, gestorben.

Bücheranzeigen.

iTar/Z;/, //., c/Ze awa/omZsc/ieu Z7w/erseAeZc7'MM(/swer&maZe (/er wicA/Zgrerew

Zw De?(ZscA/aw(7 waeÄsewo/ew TTofeer. 3. Auflage mit 22 Holz-
schnitten. München 1890, M. Rieger'sche Buchhandlung. Oktav,
40 Seiten, Preis 1 Mark.


	Personalnachrichten

